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Die Hunde-Fachsprache hat es in sich: Wenn im Zusammenhang mit Beschreibung und Beurteilung von Hunden von Glasauge, Topline, Bärenohr, Ringelrute oder Vortritt die Rede ist, ist nicht immer unmittelbar, was gemeint ist, zumal sich die Bezeichnungen auch noch je nach Rasse unterscheiden können. Hier hilft ein Bild mehr als tausend Worte - dachten sich die Autoren und fertigen in jahrelanger Arbeit Tausende von Einzelzeichnungen an, um den Hund von innen, von außen und in Bewegung zu erklären.
Das ursprünglich 1992 erschienene Werk hat sich seitdem fest als Standardwerk in der Ausbildung von Zuchtrichtern etabliert – jetzt liegt dieser Klassiker nochmals in überarbeiteter Neuauflage vor. Alle Fachbegriffe und Strukturen rund um Exterieur, Exterieurbeurteilung, Sinnesorgane und Bewegung werden anhand verschiedener Rassen in Detailzeichnungen und knappen Textbeschreibungen erklärt; im Teil „Das Innere“ schließt sich eine Beschreibung der wichtigsten anatomischen Strukturen vom Skelett über Muskeln, Sehnen und Bänder bis zu den Blutgefäßen und inneren Organen an.
Nicht nur für Hundeliebhaber, Züchter und Zuchtrichter, sondern auch für Physiotherapeuten und alle tiermedizinisch Interessierten ein bewährtes Grundlagenwerk.
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